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FC Luzern Frauen    FC Aarau Frauen 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 15. Oktober 2011, Allmend Luzern 
 
 

Attraktives Spiel  
 
Ein nur schwer einzuschätzender Gegner wartete da am Samstagabend auf der Luzerner 
Allmend auf die Spielerinnen des FC Aarau. Nachdem Luzern zu Beginn der Saison dem FCF 
Rapid Lugano ein Unentschieden abgerungen und den aktuellen Leader Thun besiegen 
konnten, folgten nur noch Spiele welche zu Ungunsten der Luzernerinnen ausfielen (Cup 
ausgenommen). Trotzdem, unterschätzen durfte man den Gegner definitiv nicht. 
 
Rasse und Klasse gleich von Beginn weg 
 
Beide Mannschaften begannen gleich von Anfang an Druck auf den Gegner auszuüben. In 
den ersten 5 Minuten waren es vor allem die Gäste, welche bereits zu Beginn der Partie zu 
Torchancen kamen. Anschliessend war das Heimteam am Drücker. Insbesondere die beiden 
Stürmerinnen entwickelten einige Gefahr auf das Gehäuse von Antonia Albisser. Diese 
Druckphase dauerte rund 10 – 15 Minuten ohne das was zählbares rausschaute. Als man das 
Sturmduo im Griff hatte, drehte das Spiel und Aarau war dem Führungstor wieder näher. Und 
in der 29. Minute war es dann soweit. Leonita Bardhi konnte den Ball im Tor der Luzernerin-
nen unterbringen. Und nur 10 Minuten später erhöhte Fabienne Daetwyler auf 2:0. Der Match 
wog hin und her, wobei die Gäste aus Aarau die genaueren und schnelleren Ballstafetten 
zeigten. Bei Luzern gab es immer wieder mal ein Fehlpass, welcher die schöne Angriffs-
auslösung zum Scheitern brachte. 2:0 war auch der Pausenstand. 
 
Die Kür in Halbzeit 2 
 
Auch in den zweiten 45 Minuten sah man eine attraktive Partie. Aarau spielbestimmend, mit 
zum Teil herrlichen Angriffen. Durch diese resultierten noch 4 weitere Treffer. Livia Stalder 
(58‘), Fabienne Daetwyler (76‘) und noch zweimal Leonita Bardhi (70‘ + 86‘) waren erfolgreich. 
Luzern kam in der 72. Minuten zum verdienten Ehrentreffer. Verdient daher, da man nie 
Aufgab und doch die eine oder andere Chance herausspielen konnte. 
 
Fazit 
 
Auch den zweiten Aufsteiger konnte man verdient (auch in dieser Höhe) besiegen. Luzern 
konnte zwar lange Zeit dagegenhalten musste sich aber schlussendlich der technisch 
versierteren Mannschaft geschlagen geben. Der FC Aarau ist für das schwere Heimspiel 
gegen den FC Neunkirch auf jeden Fall gerüstet.  
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